
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Remagen vom 03.11.2015 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
Einladung:  Schreiben vom 23.10.2015  
 

Tagungsort:  in der Weinstube der Seniorenresidenz Curanum, Alte Straße 42,   
 

Beginn:  16:00 Uhr 
 
Ende:   17:45 Uhr 

 

Anwesend:  

 
Ratsmitglieder 

Dr. Peter Wyborny   

 
Schriftführer/in 

Eva Etten   
 
Mitglied des Seniorenbeirats 

Marianne Brüggemann   
Ulf Busch   
Sener Erkan   

Barbara Kessler-Kötting   
Inge Philipp   

Hildegard Sebastian   
Motee Spanier   
Christine Vendel   

 
   

Entschuldigt fehlen: 

 
Beigeordnete/r 

Rainer Doemen   
Rolf Plewa   

Joachim Titz   
 
Mitglied des Seniorenbeirats 

Gisela Dröge   
Frank Krajewski   

Sibilla Schwiperich   
Gabriele Vornhagen-Koc   
 

  



Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 

Behandelte Tagesordnungspunkte: 

 
 1   Vorlage der Niederschrift  
    

 2   Vorstellung der Projekte Schmerzresilienz und Stress-
resilienz durch den SV gesundheitsschulung e.V. 

 

    
 3   Planung einer Veranstaltung "Schluss mit dem lästigen 

Papierkram - Vorbereitung auf den Notfall" 
 

    
 4   Beteiligung am Tag der Demokratie 2015  

    
 5   Bericht über aktuelle und mögliche Projekte (u.a. Bür-

gerbus) 
 

    
 6   Mitteilungen und Anfragen  

    
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
----------------------------------- 
 

 
Zu Punkt 1 – Vorlage der Niederschrift – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Die Niederschrift wird ohne Änderungen zur Kenntnis genommen.  
 

    
Zu Punkt 2 – Vorstellung der Projekte Schmerzresilienz und Stressresilienz 

durch den SV gesundheitsschulung e.V. – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Frau Züllighofen vom SV Gesundheitsschulung stellt das Projekt Schmerzresilienz 
und Stressresilienz vor. Der Verein ist Spezialisiert auf Gesundheitsförderung und 
wohnortnahe Versorgung. Die Durchführung des Projektes erfolgt in Remagen, Un-

kelbach und Oberwinter. Die Teilnahme am Projekt ist kostenlos und wird durch Akti-
on Mensch finanziert. Ziel ist es, die Resilienz (Widerstandsfähigkeit) bei Schmerzen 

und Stress aufzubauen. Neben diesem Projekt wird auch Rehasport angeboten, der 
bei der jeweiligen Krankenkasse beantragt werden kann.  
 

Die beiden Informationsflyer sind als Anlage beigefügt.  
 

 



 
Zu Punkt 3 – Planung einer Veranstaltung "Schluss mit dem lästigen Pa-

pierkram - Vorbereitung auf den Notfall" – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Da Frau Dröge leider nicht teilnehmen konnte, wird der Tagesordnungspunkt vertagt.  
 
 
Zu Punkt 4 – Beteiligung am Tag der Demokratie 2015 – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Frau Kessler stellt die einzelnen Aufgaben und Besorgungen vor, die noch nicht er-
ledigt sind. Diese werden anschließend auf die Beiratsmitglieder verteilt. Die Kaffee-

Maschine soll bei der Bio-Metzgerei ausgeliehen werden. Ggfs. können dort auch die 
passenden Kaffeefilter besorgt werden.  

Der voraussichtliche Platz ist laut Herrn Plewa voraussichtlich vor der Touristinforma-
tion, so dass Wasser und Strom von dort sichergestellt werden kann.  
 

 
Zu Punkt 5 – Bericht über aktuelle und mögliche Projekte (u.a. Bürgerbus) – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Bürgerbus 

Der Vorsitzende berichtet über seine Recherchen zum Thema Bürgerbus. Demnach 
hat die Stadt Linz ein Fahrzeug über Sponsoring als städtisches Fahrzeug ange-
schafft und übernimmt auch die laufenden Kosten. Die Fahrer sind zwar Ehrenamtli-

che, jedoch über die Stadt versichert. Um diesen Bus anzufordern, muss mindestens 
ein Tag vorher bei der Stadt angerufen werden.  

In der anschließenden Diskussion wird deutlich, dass großes Interesse an der Um-
setzung eines solchen Projektes in Remagen besteht. Es wird überlegt, ob ggfs. der 
Bus des Jugendbahnhofes für ein solches Projekt zur Verfügung stehen könnte. Der 

Vorsitzende sagt zu, mit Frau Jelken Kontakt aufzunehmen und in der nächsten Si t-
zung hierüber zu berichten.  

 
Vortrag Vorsorgevollmacht 
Der Vorsitzende berichtet, dass Frau Reich zugesagt hat, einen Vortrag zu diesem 

Thema in Remagen zu halten. Angedacht ist ein Termin in 2016 nach Karneval.  
 

 
Zu Punkt 6 – Mitteilungen und Anfragen – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Herr Wyborny fragt an, ob der Seniorenbeirat sich Gedanken zur Barrierefreiheit ge-

macht hat. Der Vorsitzende erklärt, dass sich der Seniorenbeirat in der Vergangen-
heit dieses Thema thematisiert hat und dies auch in der Zukunft immer wieder tun 
wird. Der Seniorenbeirat hat sich jedoch dazu entschieden, ihm keine öffentliche 

Stellungnahme zur Verfügung zu stellen.  
 

 
Frau Brüggemann berichtet, dass im alten Kaisers-Laden die Fa. KIK einziehen wird. 



Diese ist bisher in einem Gebäude am Maisons-Laffitte-Platz und wird im Kaisers ca. 
2/3 der Fläche beziehen.  
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  

Sitzung um 17:45 Uhr. 
 
Remagen, den 29.01.2016     

Der Vorsitzende Schriftführer/in 

 
Ulf Busch Eva Etten  
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